
 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Spatenstich in Nabburg: LEONET startet mit Glasfaserausbau  

 

Teisnach / Nabburg, 28. November 2022 – Das bayerische 

Telekommunikationsunternehmen LEONET versorgt die Stadt Nabburg 

im Landkreis Schwandorf mit gigabitfähiger Glasfaser. Dazu haben heute 

der Erste Bürgermeister Frank Zeitler und LEONET-Vorstand Martin 

Naber die ersten Spatenstiche vorgenommen. Insgesamt wird ein 

Glasfasernetz von rund 70 Kilometern Länge errichtet, über das 

Internetanschlüsse von bis zu 1.000 Mbit/s bereitgestellt werden – bei 

Bedarf auch mehr. Das Netz wird auch anderen Anbietern offenstehen. 

 

Für den Tiefbau zeichnet sich die Vitronet Projekte GmbH verantwortlich. Sie hat 

jetzt mit den Baggerarbeiten im Dorf Neusath begonnen. Neben Neusath werden 

der Hauptort Nabburg sowie die drei weiteren Gemeindeteile Diendorf, Wiesmühle 

und Perschen ausgebaut. Die Fertigstellung ist für Ende 2023 geplant. Insgesamt 

könnten über 3.500 Haushalte in der 6.400-Einwohner: innen-Stadt gigabitfähiges 

Internet erhalten. Damit erschließt LEONET etwa 95 Prozent der Stadt.  

Vorstand Martin Naber betont: „Mit der zukunftssicheren Glasfaser versorgen wir 

die Stadt Nabburg rasch und nachhaltig. Der Spatenstich heute ist ein wichtiger 

Meilenstein dafür.“ 

Bürgermeister Frank Zeitler sagt: „Nur wer sich als Kommune digital-

zukunftsfähig aufstellt, kann in fünf oder zehn Jahren als Wohn- und 

Wirtschaftsstandort ganz vorne dabei sein. Das Unternehmen LEONET hat nach 

ersten Sondierungsgesprächen angeboten den eigenwirtschaftlichen Ausbau im 

gesamten Stadtgebiet umzusetzen. Es handelt sich hierbei um eine der größten 

Infrastrukturmaßnahmen in der Stadtgeschichte. Ich bin dem Unternehmen 

LEONET und allen Verantwortlichen sehr dankbar!“  

Verwaltung und Bürgermeister haben die LEONET in ihrer erfolgreichen 

Vorvermarktung tatkräftig unterstützt und immer wieder darauf hingewiesen, 

welche Chancen im eigenwirtschaftlichen Angebot der LEONET stecken. Im 

Stadtrat hat der Bürgermeister gesagt: „Wir sollten in den Zug einsteigen, 

solange er noch im Bahnhof steht. Ist er einmal abgefahren, so ist die Chance 

vertan.“ Der Stadtrat hatte sich im September 2021 mit großer Mehrheit für das 

Glasfaserprojekt der LEONET ausgesprochen. 

Die LEONET betreibt im Landkreis Schwandorf bereits großflächig Netze und 
plant aktuell neben Nabburg weitere eigenwirtschaftliche 

Glasfasererschließungen in Steinberg am See und in Nittenau.  
 



 

Die Nabburger: innen haben noch während der Bauzeit die Chance, Telefon- und 

Internetverträge mit der LEONET AG zu vergünstigten Konditionen 

abzuschließen: www.leonet.de/nabburg 

 

 

 

 

 

 

Über LEONET 

Das Telekommunikationsunternehmen ist seit über 13 Jahren auf dem bayerischen Breitbandmarkt 

aktiv – seit Sommer 2021 unter dem Namen LEONET. Aus einem inhabergeführten Pionierbetrieb 

hat sich ein mittelständisches und finanzkräftiges Unternehmen mit rund 150 Mitarbeiter: innen 

entwickelt. LEONET investiert in den Ausbau von hochmodernen Glasfasernetzen und der 

Bereitstellung von Glasfaser-Internetanschlüssen für Privat- und Geschäftskund: innen. Die 

Ausbauaktivitäten konzentrieren sich auf ländlich geprägte Gebiete in Bayern. Aktuell verlaufen die 

von LEONET gebauten und betriebenen Glasfasernetze in Bayern über 3.500 Kilometer Länge durch 

190 Kommunen in 20 Landkreisen. Die Netze könnten über 70.000 Haushalte und Gewerbe 

versorgen.  
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